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Beigestellt

Peter Haidenek (Polytec), Martin Butollo (Commerzbank), Monique
Dekker (Park Hyatt) und Sven Gohlke (Commerzbank) (v. l.).

Emilie Brandl, 35,
leitet jetzt die Öffent-
lichkeitsarbeit der
Ludwig Boltzmann
Gesellschaft, zu der

18 Forschungsinstitute und -cluster mit
insgesamt 550 Beschäftigten gehören.
Sie war zuvor für die PR des For-
schungsverbunds ACR zuständig.

Christian Buchstei-
ner, 39, verstärkt das
Team von Deloitte
Styria, in dem er für
den Aufbau der Finan-

cial Advisory Services zuständig sein
wird. Er verfügt über langjährige Erfah-
rung in den Bereichen Strategieplanung
und Business Development.

Sabine Stock, 40, ist
bei The Boston Con-
sulting Group in Wien
zur Partnerin aufge-
stiegen. Die promo-

vierte Physikerin und gebürtige Deut-
sche arbeitet seit 2006 im Wiener
Büro der Managementberatung und ist
Expertin für Energiewirtschaft.

Martin Distl, 40,
Styria-Content-Cre-
ation-Chef, wurde in
den Vorstand des
Content-Marketing-

Forums gewählt. Er will das Thema
Content Marketing weiterentwickeln
bzw. „in Österreich noch mehr Bewusst-
sein dafür schaffen, wie Inhalt wirkt“.

Franz Pöltl, 50, Ge-
schäftsführer der EHL
Investment Consul-
ting, wurde nun in den
Expertenbeirat der

Crowdfunding-Plattform Conda ge-
wählt. Er verfügt über jahrzehntelange
Erfahrung auf dem österreichischen
Immobilienmarkt.
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APA/Preiss

Wilhelm Molterer, Walter Rothensteiner, Margarete Schramböck und
Roland Falb (v. l.) beim 18. Roland-Berger-Summernight-Symposium.
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BUSINESSTALK

Im Gespräch

Im Einsatz für die
Europäische
Zuckerindustrie
Johann Marihart, Chef der
Agrana Beteiligungs-AG, wurde
als Präsident des Verbands der
Europäischen Zuckerindustrie,
Cefs, für eine Periode von zwei
Jahren wiedergewählt. „In den
kommenden Jahren stellen das
Auslaufen der Europäischen
Zuckermarktordnung im Herbst
2017 und neue Marktanforde-
rungen durch die Ernährungs-
debatte die wesentlichste He-
rausforderung für die europäi-
schen Zuckerhersteller und
–raffineure dar“, erklärt er. Ma-
rihart wurde übrigens gerade
mit dem Mittleren Kreuz des
Verdienstordens der Republik
Ungarn geehrt. (chp)

Tagung

Neue Herausforderungen
im Treasury-Bereich
WIEN. Nullwachstum, Negativ-
zinsen und Volatilitäten bei
Fremdwährungen: Beim Trea-
sury Symposium im Park Hyatt
thematisierte Gastgeber Martin
Butollo, Österreich-Chef der
Commerzbank, die aktuellen
wirtschaftlichen und geopoliti-
schen Herausforderungen. Wei-
tere Experten, wie Elke Koch,
Leiterin IR von AT&S, und
Bernd Laber, Bereichsvorstand
der Commerzbank, referierten
über die aktuellen Chancen und

Gefahren im Cash- und Risiko-
management sowie über Finan-
zierung im internationalen Kon-
text. Mit dabei: Sven Gohlke,
Europa-Regionalvorstand der
Commerzbank, Peter Haide-
nek, Vorstand der Polytec, Ger-
hard Chlapek, CFO der Münze
Österreich, Gerald Kisling,
Treasury-Chef der Österreichi-
schen Post, Kurt Irsiegler, Lei-
ter Konzernfinanzierung Strabag
SE, und Jürgen Röhrling, CFO
der Unger Stahlbau. (pepe/chp)

Watchlist

Zusammengestellt von:
christoph.pridun@wirtschaftsblatt.at

Symposium

Von Chancen und
Bedrohungen für Europa
WIEN. „Re-Industrialisierung
durch Digitalisierung – Chance
oder Bedrohung für Europa“: Zu
diesem Thema fand Montag-
abend im Wiener Gartenpalais
Liechtenstein das 18. Summer-
night Symposium von Roland
Berger statt. Experten wie Wil-
helm Molterer, Geschäftsfüh-
render Direktor des Europäi-
schen Fonds für Strategische In-
vestitionen, Palfinger-CEO Her-
bert Ortner, RZB-Boss Walter
Rothensteiner sowie A1-Tele-

kom-Austria-CEO Margarete
Schramböck diskutierten vor
mehr als 400 Gästen. „Digitali-
sierung verändert unsere Gesell-
schaft und auch die Unterneh-
men“, brachte Roland Falb,
Managing Partner von Roland
Berger Wien, das Thema des
Abends auf den Punkt. Mit da-
bei: Österreich-Werbung-Chefin
Petra Stolba, Energie-Burgen-
land-Vorstand Alois Ecker und
Michael Fischer, Geschäftsfüh-
rer von Smatrics. (pepe/chp)

Diskussion

Die digitale Revolution meistern

LINZ. „Die Digitalisierung ist kei-
ne Modewelle, sondern neue
Realität“, erklärte der WU-Pro-
fessor und Geschäftsführer der
Contrast Management Consul-
ting, Werner Hoffmann, in sei-
ner Eröffnungsrede. Darauf und
auf Geschäftsmodelle mit expo-
nentiellen Wachstumschancen
müssten sich Unternehmer nun
vorbereiten. Hoffmann sprach
dabei vor allem von vier Elemen-

ten moderner Wertschöpfungs-
ketten: niedrige Transportkosten,
verfügbare Informationen, de-
zentrale Entscheidungen und
Dematerialisierung.

Auf dem Podium unterstützt
wurde der WU-Professor bei
dem von Cisco, NTS und dem
WirtschaftsBlatt veranstalteten
Event von Hans Greiner, Sales
Manager von Cisco, NTS-Vor-
stand Hermann Koller, der Be-

raterin und Netzwerkerin Birgit
Kraft-Kinz und Hokify-Ge-
schäftsführer Karl Edlbauer.

Gelauscht und mitdiskutiert
haben unter anderem Wirt-
schaftsBlatt-Chefredakteurin
Eva Komarek, Manfred
Litzlbauer, Geschäftsführer der
Energie AG OÖ Telekom, Jo-
hann Penzenstadler, Ober-
österreich-Chef des Bankhaus
Spängler, Leiter der Orange Busi-

ness Services Austria Nermin
Adzamija, Andreja Balon
Kral, Geschäftsführerin der Kral
GmbH, Peter Eiselmair, Ge-
schäftsführer der Education
Group, Harald Lang, kaufmän-
nischer Geschäftsführer von IPM
Schober Fenster, Georg und Re-
nate Roher von der Anton
Roher GmbH und der Chef des
Linz Center of Mechatronics,
Gerald Schatz. (red)

Scheiblecker

Hans Greiner, Hermann Koller, Karl Edlbauer, Birgit Kraft-Kinz, Werner Hoffmann, Eva Komarek und WirtschaftsBlatt-Redakteur Wolfgang Drucker (v. l.).


